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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 168-2020 

Vorstossart: Postulat 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2020.RRGR.222 

  

Eingereicht am: 09.06.2020 

  

Fraktionsvorstoss: Ja 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Grüne (Kohler, Meiringen) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 8 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Antrag Regierungsrat: Auswahl 

Solaroffensive: Eigenstrompflicht für Grossverbraucher 

Der Regierungsrat prüft eine Eigenstrompflicht für grosse Verbraucher. 

Begründung: 

Grosse Verbraucher verfügen in aller Regel auch über grosse, für die Solarstromproduktion geeignete 

Dachflächen und können mit eigener Produktion einen Beitrag an die Energiewende leisten. Das ist auch 

wirtschaftlich sinnvoll, weil im Moment das System in der Schweiz auf Eigenverbrauch ausgerichtet ist. 

Vor allem in Gewerbebetrieben, wo der Strombedarf hauptsächlich tagsüber anfällt, kann mit einer PV-

Anlage ein hoher Eigenverbrauchsanteil erreicht werden. Mit einer solchen Investition in eine grosse 

Solaranlage können grosse Verbraucher ihre Stromkosten senken. Dennoch stagniert der Ausbau in 

diesem Bereich. Für die Erreichung der Ziele der Energiestrategie 2050 braucht es aber zwingend einen 

stärkeren Ausbau der Grossanlagen auf Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungsbauten. Dafür reichen 

die heute bestehenden Anreize auf Bundesebene offensichtlich nicht aus. Mit einer verträglich ausgestal-

teten Eigenstrompflicht kann der Regierungsrat hier einen offensichtlich notwendigen Anstoss geben.  

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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